
  GIFHORNER SPORT

Gifhorn. Es war insgesamt knap-
per, als es das Endergebnis ver-
muten lässt: Dennoch verloren die
Tennis-Herren des TC Grün-Weiß
Gifhorn auch ihre zweite Partie in
der Oberliga-Wintersaison mit 1:5
beim DT Hameln.

Die Rückkehr von Gifhorns
Nummer 1, Thorge Schulz, zahlte
sich zumindest im einzigen Punkt-
gewinn aus. Schulz rang seinen

Kontrahenten Marcel Baenisch
mit 6:4, 3:6, 13:11 nieder. In zwei
Sätzen unterlagen dagegen Sebas-
tian Lange (0:6, 6:7) und Jonas
Richter (3:6, 2:6). Und da Chris-
toph Imdahl seinen Match-Tie-
break und damit die Partie knapp
verlor (3:6, 6:4, 6:10), gingen die
Gifhorner mit einem 1:3-Rück-
stand in die Doppel. Und auch
dort kam kein weiterer Matchge-

winn für die Grün-Weißen dazu,
weil sich Schulz/Imdahl (4:6, 3:6)
ebenso knapp geschlagen geben
mussten wie Lange und Richter
(3:6, 6:7).

In der großen Oberliga-Staffel
geht es unterdessen weiter Schlag
auf Schlag: Bereits diesen Sonn-
tag sind die Gifhorner erneut aus-
wärts beim TSV Havelse im Ein-
satz. juj

Zweite Pleite trotz Schulz-Rückkehr
Tennis-Oberliga Herren des TC Grün-Weiß unterliegen 1:5 beim DT Hameln.

1:5-Pleite in Hameln: Jonas Richter

und der TC Grün-Weiß. Foto: regios24/Priebe

Gifhorn. Ganz ohne Druck zum ers-
ten Saisonerfolg: Die Tennis-
Frauen des TC Grün-Weiß Gif-
horn bezwangen in ihrem dritten
Regionalliga-Saisonspiel den
Club zur Vahr mit 5:1.

Da es nach dem Rückzug vom
SV Blankenese keinen weiteren
Absteiger geben wird (wir berich-
teten), konnten sowohl die Gifhor-
nerinnen als auch die Gäste aus
Bremen trotz bislang je zwei Nie-
derlagen befreit aufspielen. „Aber
es war schön, dass wir zu Hause
Erfolg hatten. Die Mädchen ha-
ben wirklich gut gespielt“, resü-
mierte Grün-Weiß-Coach Djordje
Djuranovic zufrieden.

Alle vier Einzelpartien gingen
an die Gifhornerinnen. Anna Kla-
sen (6:4, 6:3) und Lena Greiner
(6:3, 6:3) an den vorderen Positio-
nen setzten sich dabei souverän in

zwei Sätzen durch. Susanna
Strauß (4:6, 6:4, 10:6) und Marie-
Carolin Siems (4:6, 7:6, 10:0) –
mit ganz vielen Winnern am Ende
– behielten jeweils im Match-Tie-
break die Nerven. So war der erste
Sieg der Winterserie für die Grün-
Weißen schon vor den Doppelpar-
tien unter Dach und Fach. Keine
große Rolle spielte folglich die
klare 1:6, 2:6-Pleite von Klasen/
Strauß, während Greiner/Siems
(6:1, 6:3) das 5:1 sicherten.

Weiter geht es für die Gifhorne-
rinnen mit dem vierten und letzten
Saisonspiel übrigens erst in rund
einem Monat, da dazwischen nur
die Partie gegen den zurückgezo-
genen SV Blankenese terminiert
war. Am 19. Februar steht für den
TC Grün-Weiß dann das abschlie-
ßende Punktspiel beim THC von
Horn und Hamm an. juj

Tennis-Regionalliga Grün-Weiß-Frauen

bezwingen den Club zur Vahr mit 5:1.

Souverän und
nervenstark zum Sieg

Marie-Carolin Siems gewann ihr Einzel und ihr Doppel beim 5:1-Sieg des

TC Grün-Weiß Gifhorn gegen den Club zur Vahr. Foto: regios24/Priebe

Von Jens Neumann

Gifhorn. Die Pause ist vorüber, das
Unternehmen Klassenerhalt geht
weiter für die Oberliga-Fußballer
des MTV Gifhorn: Seit Montag-
abend sind die Schwarz-Gelben
nun wieder im Trainingsbetrieb
und bereiten sich in den kommen-
den Wochen intensiv auf den Auf-
takt am 18. Februar beim 1. FC
Wunstorf vor.

„Wir arbeiten daran, unsere
Schwächen abzustellen. Co-Trai-
ner Hendrik Boy und ich bespre-
chen uns nun jeden Tag zwei Stun-
den, woran wir arbeiten wollen“,
erklärte MTV-Coach Uwe Erken-
brecher, vor dessen Schützlingen
nun arbeitsreiche Trainingstage
liegen werden. Denn eine Einheit
täglich steht für sie bis zum Wo-
chenende auf dem Programm, be-
vor am Samstag das erste Vorbe-
reitungsspiel folgt.

Und das hat es gleich in sich für
die Schwarz-Gelben: Gegner wird
von 14 Uhr an auf dem Kunstra-
senplatz in Hemmingen der Re-
gionalliga-13. VfV Hildesheim
sein. Und es geht hochkarätig wei-
ter für die Gifhorner. Denn auch
im zweiten Test ist der Kontrahent
ein Regionalligist: Am Mittwoch,
25. Januar, spielt der MTV –
ebenfalls auf Kunstrasen – von
18.30 Uhr an bei Lupo-Martini
Wolfsburg. Die Italiener bereiten
sich zurzeit im Trainingslager in
Rom auf die zweite Saisonhälfte
vor und dürfte ein hoher Grad-
messer werden.

Einen Rückschlag mussten Uwe
Erkenbrecher und Co. allerdings
schon vor dem Trainingsstart hin-
nehmen: Stürmer Igor Drmac hat
sich beim Hallenturnier in Goslar
einen Muskelbündelriss zugezo-
gen und wird den Schwarz-Gelben
somit zwei Monate fehlen. „Um
eine Operation kommt Igor zum

Glück herum“, berichtete der
MTV-Coach, der neben Winter-
Zugang Marco Petermann (FSV
Schöningen) am Montagabend ein
weiteres neues Gesicht beim Trai-
ning begrüßen durfte.

Mario Errico, zurzeit in Diens-
ten des Oberliga-Konkurrenten
FT Braunschweig, trainierte bei

den Gifhornern mit. Gut möglich,
dass der ehemalige Goslarer eine
Alternative für die MTV-Offensi-
ve darstellt. „Unser Kader ist ja
ein wenig kleiner geworden durch
fünf Abgänge. Wir halten die Au-
gen offen, ob wir nicht noch ir-
gendwas schnappen können“,
sagte Uwe Erkenbrecher.

Drmac fällt aus, Errico spielt vor
Fußball-Oberliga Der MTV Gifhorn hat das Training wieder aufgenommen.

Zwei neue Gesichter: Mario Errico (ganz links) und Neuzugang Marco Petermann (in Rot) waren am Montagabend

beim Trainingsstart des MTV Gifhorn dabei. Foto: regios24/Sebastian Priebe

Gifhorn. Es wird eng für die Bad-
mintonspieler des BV Gifhorn II.
Nach einem 4:4 gegen die SG Ve-
chelde/Lengede und einem 0:8
gegen die SG VfB/SC Peine ran-
gieren die Kreisstädter zwei
Spieltage vor Saisonende auf dem
ersten Abstiegsplatz in der Regio-
nalliga.

Das 4:4 gegen Vechelde, es
könnte am Ende noch Gold wert
sein – und Gifhorn musste auch
alles daran legen, sich diesen
Punkt zu erkämpfen. Nach 2:4-
Rückstand sicherten zunächst Le-
na Moses im Dameneinzel (21:13,
21:15) und abschließend Daniel
Porath und Sonja Schlösser im
Mixed-Doppel (26:24, 21:18) den
Ausgleich.

Gegen Peine hatte der BVG II
beim 0:8 indes keine Chance. Nun
steht Gifhorn als Siebter zwar mit
dem Rücken zur Wand, hat aber
noch Chancen auf den Klassener-
halt: Die letzten beiden Gegner
der Saison sind der SV Berliner
Brauereien (5.) und die SG EBT
Berlin II (6.). sd

Ein Punkt,
der Gold wert
sein könnte
Badminton BV Gifhorn II

spielt gegen Vechelde 4:4.

Sonja Schlösser sicherte mit Daniel

Porath das Remis. Foto: regios24/Priebe

Regionalliga Nord Damen
Club an der Alster - THC von Horn und Hamm 4:2
TC Grün-Weiß Gifhorn - Club zur Vahr 5:1

1. TC RW Wahlstedt 2 2 0 0   12:0   4:0

2. Club an der Alster 2 2 0 0 9:3   4:0
3. Horn und Hamm 2 1 0 1 8:4   2:2

4. TC GW Gifhorn 3 1 0 2 6:12 2:4
5. Club zur Vahr 3 0 0 3 1:17 0:6

TENNIS 

Oberliga Herren
Oldenburger TeV I - Braunschweiger THC 4:2
SC SW Cuxhaven - TSV Havelse 4:2

DT Hameln - TC Grün-Weiß Gifhorn 5:1
Bückeburger TV - TC Alfeld 0:6

1. TC Alfeld  2 2 0 0 12:0 4:0

2. Oldenburger TeV II 2 2 0 0 9:3 4:0
3. SC SW Cuxhaven 2 1 1 0 7:5 3:1

4. TC Bad Essen  1 1 0 0 5:1 2:0
5. DT Hameln 2 1 0 1 5:7 2:2

6. Braunschweiger THC 2 0 1 1 5:7 1:3
7. TSV Havelse 1 0 0 1 2:4 0:2

8. TC GW Gifhorn 2 0 0 2       2:10 0:4
9. Bückeburger TV 2 0 0 2       1:11 0:4

TISCHTENNIS 

Verbandsliga Süd, Herren
TSG Ahlten - Union Salzgitter 0:9
Union Salzgitter - SV Jembke 9:0

Hemmingsen-W. - TSG Ahlten 9:1
Hemmingsen-W. - TTV Seelze 9:3

 1. Union Salzgitter 11 11 0 0 99:20 22:0 

 2. Hemmingsen-W. 11 8 1 2 89:60 17:5 
 3. TSV Algesdorf  9 8 0 1 77:31 16:2 

 4. TTV Seelze 10 5 1 4 68:55 11:9 
 5. Badenstedt  9 4 1 4 58:67  9:9 

 6. RSV Braunschweig  9 4 0 5 51:62  8:10
 7. VfL Oker  9 2 2 5 52:69  6:12

 8. TSV Fuhlen  9 2 1 6 52:69  5:13
 9. TSG Ahlten 11 1 1 9 38:95  3:19

10. SV Jembke 10 0 1 9 33:89  1:19

Landesliga Herren
TTF Wolfsburg - TSV Thiede 9:5

TSV Meine - SC Weende 9:7
Dasseler SC - TTC SR Gifhorn 4:9

Torpedo GÖ II - TTF Wolfsburg 9:6

 1. TTC SR Gifhorn 10 9 1 0 89:42 19:1 
 2. SG Lenglern 10 8 1 1 86:46 17:3 

 3. Torpedo GÖ II 10 5 3 2 80:67 13:7 
 4. TTF Wolfsburg 11 5 2 4 86:72 12:10

 5. Bovender SV  9 5 1 3 60:58 11:7 
 6. Union Salzg. II 10 3 2 5 64:72  8:12

 7. TSV Meine 10 3 1 6 67:80  7:13
 8. Dasseler SC 10 3 1 6 54:78  7:13

 9. TSV Thiede 10 2 0 8 62:80  4:16
10. SC Weende 10 1 0 9 33:86  2:18

Bezirksoberliga, Herren
Post Wolfsburg - MTV Vorsfelde 6:9

Post Wolfsburg - SSV Neuhaus II 3:9
SSV Neuhaus II - SSV Neuhaus III 9:7

SSV Radenbeck-Z. - Post Wolfsburg 5:9

 1. SSV Neuhaus II 11 11 0 0 99:31 22:0 
 2. SR Gifhorn II  9 7 1 1 77:35 15:3 

 3. SSV Neuhaus III 10 6 1 3 78:53 13:7 
 4. Post Wolfsburg 12 6 0 6 73:80 12:12

 5. MTV Vorsfelde 10 4 2 4 69:71 10:10
 6. SV Sandkamp  9 4 1 4 57:58  9:9 

 7. TTC Wahrenholz  9 3 1 5 57:60  7:11
 8. TSG Königslutter  9 1 3 5 48:70  5:13

 9. SSV Radenbeck-Z. 10 2 1 7 48:84  5:15
10. MTV Wasbüttel  9 0 0 9 17:81  0:18

Bezirksliga Nord, Herren
Brunsrode/Lehre - SV Jembke II 4:9

 1. SV Jembke II 10 9 0 1 88:37 18:2 

 2. Hehling./Nordst.  9 7 1 1 71:40 15:3 
 3. SSV Neuhaus IV 10 7 1 2 78:49 15:5 

 4. Germ. Helmstedt  9 6 2 1 72:46 14:4 
 5. Brunsrode/Lehre 10 5 1 4 70:61 11:9 

 6. MTV Vollbüttel  9 2 3 4 54:68  7:11
 7. SV Sandkamp II  9 3 0 6 47:65  6:12

 8. MTV Vorsfelde II  9 2 1 6 47:75  5:13
 9. TSV Grasleben  9 1 0 8 38:78  2:16

10. TTC SR Gifhorn III 10 0 1 9 43:89  1:19

1. Bezirkskl. WOB, Herren
Brunsr./Lehre II - Lutterwoelfe 9:3
TTC GW Rühen - MTV Hattorf 3:9

 1. Brunsr./Lehre II 10 7 2 1 83:47 16:4 

 2. TuS Beienrode  9 6 3 0 78:47 15:3 
 3. MTV Hattorf 11 6 3 2 87:74 15:7 

 4. VfB Fallersleben 10 5 2 3 78:71 12:8 
 5. Helmstedt II  9 5 0 4 62:54 10:8 

 6. Hehl./Nordst. II  9 3 2 4 64:68  8:10
 7. TTF Wolfsburg II 10 3 2 5 66:71  8:12

 8. G. Helmstedt III  9 2 1 6 54:70  5:13
 9. Lutterwoelfe 11 2 1 8 56:91  5:17

10. TTC GW Rühen 10 2 0 8 48:83  4:16

Bezirksoberliga, Frauen
SV Jembke - MTV Hattorf II 2:8

Helmstedter SV - Adenbüttel 8:4

 1. Adenbüttel  10 8 0 2 74:40 16:4 
 2. SV Sandkamp II  9 7 1 1 69:33 15:3 

 3. Helmstedter SV 10 6 2 2 66:47 14:6 
 4. TTC SR Gifhorn  9 5 1 3 60:44 11:7 

 5. Twieflingen  9 5 1 3 60:45 11:7 
 6. Vollbüttel  9 4 2 3 56:47 10:8 

 7. MTV Hattorf II 10 4 0 6 55:61  8:12
 8. SV Abbesbüttel  9 3 1 5 45:58  7:11

 9. Sandkamp III  9 1 0 8 26:67  2:16
10. SV Jembke 10 0 0 10 11:80  0:20

Regionalliga Nord
BW Wittorf-Nms. II - SG EBT Berlin II 2:6

Hamb. Horner TV - SV Berl. Brauer. 6:2
Eintr. Südr. Bln. - SG VfB/SC Peine 6:2

BV Gifhorn II - SG Vech./Leng. 4:4
Hamb. Horner TV - SG EBT Berlin II 8:0

BW Wittorf-Nms. II - SV Berl. Brauer. 3:5
BV Gifhorn II - SG VfB/SC Peine 0:8

Eintr. Südr. Bln. - SG Vech./Leng. 8:0

1. Hamb. Horner TV 12 11 1 0 80:16 23:1 
2. Eintr. Südr. Bln. 12 8 3 1 70:26 19:5 

2. SG VfB/SC Peine 12 9 1 2 70:26 19:5 
4. SG Vech./Leng.  12 4 4 4 42:54 12:12

5. SV Berl. Brauer. 12 3 2 7 39:57  8:16
6. SG EBT Berlin II 12 4 0 8 34:62  8:16

7. BV Gifhorn II 12 2 1 9 29:67  5:19
8. BW Wittorf-Nms. II 12 1 0 11 20:76  2:22

Nieders.-Bremen-Liga
TuS Hilter - SV Veldhsn. 07 3:5

SG Vech./Leng. II - BV Gifhorn III 5:3
BV Gifhorn III - TuS Hilter 0:8

SV Veldhsn. 07 - SG Vech./Leng. II 3:5
Maschen/Lüneb. - SG Com./FC 56 BS 3:5

VfL Grasdorf - TV Metjendorf I 1:7
Maschen/Lüneb. - VfL Grasdorf 5:3

SG Com./FC 56 BS - TV Metjendorf I 1:7

1. TV Metjendorf I 12 11 1 0 73:23 23:1 
2. SV Veldhsn. 07  12 9 2 1 65:31 20:4 

3. SG Vech./Leng. II 12 9 0 3 62:34 18:6 
4. VfL Grasdorf  12 6 2 4 57:39 14:10

5. Com./FC 56 BS  12 2 5 5 42:54  9:15
6. TuS Hilter  14 4 1 9 47:65  9:19

7. Maschen/Lüneb.  12 3 2 7 41:55  8:16
8. SG Buxtehude 12 2 2 8 27:69  6:18

9. BV Gifhorn III 14 1 3 10 34:78  5:23

BADMINTON 
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